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 PFARRBLATT 
Katholische Seelsorgeeinheit Egg 

 

St. Stephanus Buchheim, St. Silvester Emmingen, St. Michael Liptingen, 
St. Ulrich Schwandorf, St. Mauritius Worndorf 

 

Wallfahrtskirche Mariä Opferung Schenkenberg

 
Allerheiligen und Allerseelen 

 

Die ersten beiden Tage des 
Monats geben den folgenden 
Wochen ihre „Melodie“ vor. Der 
sogenannte Totenmonat beginnt 
mit der Erinnerung an die 
Auferstehung. Auch wenn 
Allerheiligen und Allerseelen 
heute in vielen Gemeinden an 
einem Tag gefeiert werden – der 
Feiertag am 1. November hat die 

Inhalte des 2. Novembers mit übernommen – haben beide Tage 
ihren ganz eigenen Charakter. 
Allerheiligen – der Gedenktag aller Heiligen; auch derer, die nie 
heiliggesprochen wurden, ist das ältere Fest. Es entstand 
sozusagen „aus dem Überfluss der Liebe, der Hingabe, des 
Glaubens“. Denn im Laufe der ersten christlichen Jahrhunderte 
wurde es wegen der steigenden Zahl von Heiligen zunehmend 
unmöglich, jedes einzelnen Heiligen an einem besonderen Tag zu 
gedenken. Etwa um 700 ordnete Papst Gregor III. an, ein Fest für 
alle Heiligen am 1. November zu begehen. 
Das, was heute den Allerheiligentag auch für viele nicht 
praktizierende Katholiken prägt – der Besuch des Friedhofs, das 
Gedenken an die verstorbenen Angehörigen und die Segnung der 
Gräber – gehört ursprünglich zum Allerseelentag. Das Fest ist in 
einem mittelalterlichen Kloster entstanden, in der berühmten Abtei 
Cluny. Dort, im französischen Burgund, beging man einmal im Jahr 
einen besonderen Tag, um an die Toten zu erinnern – nicht nur an 
die verstorbenen Mönche und Wohltäter des Klosters, die man in 
den zurückliegenden Monaten zu Grabe getragen hatte, sondern 
man gedachte aller Verstorbenen, auch derer, die man selber gar 
nicht mehr gekannt hatte. Das Fest breitete sich in Windeseile in der 
Kirche aus. 
Weil es neben der Trauer der Hoffnung einen Grund gibt. Gerade 
auf dem Friedhof. Als Christen trauern wir um die Toten, hoffen 
jedoch mindestens ebenso stark, dass sie im Himmel bei Gott sind. 
Warum sonst sollten wir uns solche Mühe geben mit der Pflege und 
Gestaltung der Gräber? Soll das alles nur Erinnerung sein? 
Erinnerung verblasst! Die christliche Kultur der Friedhöfe ist nur 
dann sinnvoll, wenn es ein Danach, wenn es Leben nach dem Tod 
gibt. Dann nämlich wird jede Blume zum Gebet, jedes Grabkreuz 
zum Vorzeichen der Auferstehung und jeder Grabstein zum 
Brückenelement des Weges Richtung Himmel. 
 
Sa 25.10.  
08.00  Sch Rosenkranz, 8.30 Uhr Wallfahrtsmesse i. d. 

Anliegen d. Pilger                                Z: Pfarrer Billharz 
   

11.30  Sch Dankfeier und Aufnahme in die Gemeinde von 
Anton Störk                                           Z: Pfarrer Billharz 

   

   

So 26.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte 

08.45  Bu Hl. Messe - Verabschiedung unserer 
langjährigen Mesnerin Margarete Braun  
wir beten für Joachim Schmid und Angehörige 
Z: Pfarrer Billharz 

   

10.15  Lip Hl. Messe - Hubertusmesse 
wir beten für Georg Kupferschmid;  
Markus Bosch; Gottfried Renner 

Z: Pfarrer Billharz,   L: G. Hirth-Feigenbutz   K: R. Bonacker 
   

13.00  Sch Pfarrwallfahrt der Seelsorgeeinheit Auf der 
Baar - Kreuzweg, Führung Kapelle und 
Andacht                                                   Z: Pfarrer Billharz 

   

16.30  Sch Rosenkranz 

17.00  Sch WALLFAHRTSAMT zu Ehren der 
Rosenkranzkönigin                           Z: Pfarrer Billharz 

 

18.00  UschF Rosenkranz 
 

 

Mo 27.10.  
08.00  Em Hl. Messe; wir beten besonders für Kranke 

Z: Pfarrer Billharz 
   

Mi 29.10.  
   

08.30  Bu  Hl. Messe; wir beten für Sterbende; wir beten für 
Anna, Wilfried und Alfons Hermann; Karl Kempter  
Z: Pfarrer Billharz 

14.00  Em Rosenkranz für Priester und um geistliche 
Berufe - herzliche Einladung an alle  

 

   

Fr 31.10. Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg (994) 
17.30  Schw Vorabendmesse zu Allerheiligen 

Z: Pfarrer Billharz 
 

Ablass an Allerseelen 
Vom 1. bis zum 8. November kann täglich einmal ein vollkommener 
Ablass für die Verstorbenen gewonnen werden. Neben den 
üblichen Voraussetzungen (Beichte; Kommunionempfang und 
Gebet nach der Meinung des Heiligen Vaters). 

a) am Allerseelentag (einschließl. 1. November ab 12 Uhr): 
Besuch einer Kirche oder öffentlichen Kapelle, mit Gebet des Vater 
unser und des Glaubensbekenntnisses;  
oder b) vom 1. bis zum 8. November: Friedhofsbesuch und Gebet 
für die Verstorbenen.  
Ablass ist der Nachlass zeitlicher Sündenstrafen für der Schuld 
nach bereits vergebenen Sünden, der die Kirche gewährt wird, die 
als Dienerin der Erlösung den Schatz der Verdienste Christi und 
der Heiligen autoritativ austeilt und zuwendet.  
 
 
 

Sa 01.11.   ALLERHEILIGEN 
08.45  Wo Hochamt - anschl. Gräberbesuch  

Z: Pfarrer Billharz 
   

10.15  Em Hochamt - anschl. Prozession zum Friedhof 
mit Gräberbesuch; wir beten für die 
Pfarrgemeinden 
Z: Pfarrer Billharz,   M: Alle   L: C. Keller   K: U. Störk 

   

10.30  SchF Gräberbesuch Oberschwandorf           S. Niebel 
   

14.00  UschF Gräberbesuch Unterschwandorf 
   

14.45  Hol Gräberbesuch Holzach  
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So 02.11. ALLERSEELEN 

31. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 

08.45  Bu Hl. Messe anschl. Gräberbesuch; wir beten für 
die Pfarrgemeinden                               Z: Pfarrer Billharz 

   

10.15  Lip Hl. Messe anschl. Gräberbesuch 

Z: Pfarrer Billharz,   L: R. Bonacker   K: E. Beck 
   

16.30  Sch Rosenkranz für die verstorbenen Wallfahrer 
und Wohltäter                                

17.00  Sch Allerseelenmesse                        Z: Pfarrer Billharz 
 

 
 

Mo 03.11. Sel. Rupert Mayer, Priester  (1.11.1945) ; 
Hl. Hubert, Bischof;  
Hl. Pirmin, Abtbischof, Glaubensbote (753) 

08.00  Em Hl. Messe; wir beten besonders für Kranke 
Z: Pfarrer Billharz 

   

   

Di 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand 
(1584) 

18.00  Schw Andacht 
   

21.40   Komplet - Radio Horeb                    Z: Pfarrer Billharz 
   

   

Fr 07.11. Herz-Jesu-Freitag 

Hl. Willibrord, Bischof, Glaubensbote (739) 
16.00  Sch Stationenweg - Herz-Jesu-Messe  

- anschl. Beichtgelegenheit           Z: Pfarrer Billharz 
   

   

Sa 08.11. Johannes Duns Skotus 
08.00  Sch Rosenkranz, 8.30 Uhr Wallfahrtsmesse i. d. 

Anliegen d. Pilger                               Z: Pfarrer Billharz 
   

   

So 09.11. Weihe der Lateranbasilika    

32. Sonntag im Jahreskreis 
08.45  Wo Hl. Messe; wir beten für die Pfarrgemeinden 

Z: Pfarrer Billharz 
   

10.15  Em Hl. Messe mit den Kommunionkindern aus 
Emmingen und Liptingen  
wir beten für Simon Heiß 
Z: Pfarrer Billharz,   M: A. Störk   L: T. Leiber   K: A. Helbig 

   

17.00  Schw Wort-Gottes-Feier zu St. Martin  
mit Martinsumzug und anschl. Umtrunk    S. Niebel 

   

17.00  Wo Impuls-Gottesdienst zu St. Martin   
anschl. Martinsumzug mit Mantelteilung  

   

 
 
 

Termine und Infos, die Sie auf jeden Fall lesen sollten 
 

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet 
im Oktober in der SE 

 

Buchheim:  
Montag, Mittwoch und Freitag 18 Uhr  
Schwandorf:  
Montag 18 Uhr Holzach, Dienstag 18 Uhr St. Ulrich  
Worndorf:  
Montag 18.30 Uhr 
Emmingen:  
Jeden Mittwoch 14 Uhr Sonntag 19.10.2025 - 9.40 Uhr vor der 
10.15 Uhr Hl. Messe  
Liptingen: 
Täglich 18 Uhr 
 
 
 
 
 

Gräberbesuch in der SE 
 

01.11.2025 
Worndorf: 08.45 Uhr Hochamt – anschl. Gräberbesuch 
Emmingen: 10.15 Uhr Hochamt – anschl. Gräberbesuch 
O-Schwandorf: 10.30 Uhr Gräberbesuch 
U-Schwandorf: 14.00 Uhr Gräberbesuch 
Holzach:  14.45 Uhr Gräberbesuch 
 

02.11.2025 
Buchheim: 08.45 Uhr Hl. Messe – anschl. Gräberbesuch 
Liptingen: 10.15 Uhr Hl. Messe – anschl. Gräberbesuch 
 
 
Herzlicher Dank an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer der 
Pfarreiratswahl 2025 in Emmingen-Liptingen 
 
Ich danke allen, die zum guten Gelingen der Pfarreiratswahl 
beigetragen haben. Ein besonderer Dank gilt Manfred Heiß, 
unserem Wahlvorstand, sowie den zahlreiche Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern, die mit großem Engagement die Wahl vorbereitet, 
durchgeführt und ausgezählt haben. 
Durch Ihren Einsatz wurde es möglich, dass die Wahl reibungslos 
und in guter Atmosphäre verlaufen ist. 
 
Ulrike Störk und Dr. Robert Fazzio, die sich zur Wahl gestellt haben, 
danke ich für ihre Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen. 
 
Ich wünsche Ihnen Gottes Segen im Pfarreirat. 
 
Allen Beteiligten ein herzliches Vergelt`s Gott! 

 
 
 
 

       Pfarrer 
 
 
 
 

 

Pfarrbüro 
 
Öffnungszeiten:  
Montag: 16 - 18 Uhr, Mittwoch: 10 - 12 Uhr,  
Donnerstag: 10 - 12 Uhr  
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen 

 

www.seegg.de, pfarramt@seegg.de, Telefon 07465-703 
 

Pfarrer Ewald Billharz  ewald.billharz@seegg.de  
    Mobil 01736707720 
Pastorale Mitarbeiterin  
Maria Allweiler    maria.allweiler@seegg.de  
     Mobil 0151 59131888 
 

Sekretärinnen  
Sandra Klaiber   sandra.klaiber@seegg.de  
Melanie Schlosser  melanie.schlosser@seegg.de 
 

Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen     
IBAN: DE 74 6925 1445 0005 0090 06  |  BIC:SOLADES1ENG 
 

REDAKTIONSSCHLUSS: 
 

27.10. – 09.11.2025: 09.10.2025 
10.11. – 23.11.2025: 23.10.2025 
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